
SPD-Fraktion im Bezirksausschuss Laim 

Antrag 

Der BA 25 möge beschließen:

Der Bezirksausschuss 25 Laim bittet die Landeshauptstadt München um Information, wieweit sie sich 

auf die bis 2030 zu erwartende Zunahme des Anteils an Senioren im Stadtbezirk 25 Laim bereits 

einstellt und welche Einrichtungen und Anpassungen im Stadtbezirk geplant sind, um den 

Bedürfnissen von Senioren und dem voraussichtlich zunehmenden Betreuungsbedarf zu entsprechen.

Erbeten werden auch Informationen, in welchem Umfang dabei spezielle Bedürfnisse von 

ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern berücksichtigt werden.

Begründung

Dem Demografiebericht München – Teil 2, der eine kleinräumige Bevölkerungsprognose 2011 bis 

2030 für die Münchner Stadtbezirke liefert, ist zu entnehmen, dass der Anteil an Senioren im 

Stadtbezirk 25 Laim bis zum Jahr 2030 signifikant zunehmen wird. Danach soll der „Altenquotient“ 

(Anzahl der ab 65-Jährigen im Verhältnis zu 100 Personen zwischen 20 und 64 Jahren) von derzeit 

29,1 auf 33,6 ansteigen und damit den höchsten Wert der Münchner Stadtbezirke erreichen.  

In Laim wird deshalb die Nachfrage nach Einrichtungen, die auf die speziellen Bedürfnisse von 

Senioren ausgerichtet sind, steigen, zumal laut Prognose der Anteil der Hochbetagten besonders 

stark zunehmen wird. Die Landeshauptstadt ist aus diesem Grund gehalten, sich frühzeitig auf diese 

Entwicklung einzustellen und mit dafür zu sorgen, dass die älteren Bewohnerinnen und Bewohner 

Laims sich im Stadtbezirk wohl fühlen, bei Bedarf versorgt werden können und ein gedeihliches 

Miteinander der Generationen gewährleistet ist. 

Da der Anteil ausländischer Mitbürgerinnen und Mitbürger im Stadtbezirk ebenfalls steigen wird (von 

22,5 % auf 26,4 %), ist auch mit einem höheren Anteil ausländischer Mitbürgerinnen und Mitbürger 

im Seniorenalter zu rechnen.
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